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FELDKIRCH. Auch heuer 
wird die Tostner Kilbi am 
kommenden Sonntag wie-
der von der Harmoniemu-
sik Tisis-Tosters veranstal-
tet.

Die Harmoniemusik 
lädt am Sonntag, dem 15. 
September, Besucher auf 
den Kirchplatz in Tosters 
ein. Man hat sich ein un-
terhaltsames Programm 
ausgedacht und für Ver-
pfl egung wird gesorgt 
werden. Um 11 Uhr star-
tet die Nofl er Buramusig 
mit einem Frühschoppen. 

Sie übergeben dann den 
Taktstock für eine Stunde 
an die Teenie-Band der 
Harmoniemusik Tisis-
Tosters,  bevor ab 14 Uhr 
„Tito’s Böhmische“ den 
Abschluss des musikali-
schen Rahmens bildet.

Kinderfl ohmarkt
Neben Speis und Trank 
und der Musik gibt es 
auch ein umfangreiches 
Kinderprogramm sowie 
einen Kinderfl ohmarkt, 
veranstaltet vom Eltern-
verein Tosters.

Tostner Kilbi ruft
Die Veranstalter hoff en auf zahlreiche Besucher. FOTO: VEREIN

„BildundHauer“ 
zeigt Werke von fünf 
Künstler-Paarungen.
FELDKIRCH. (sm) In der 
Feldkircher Villa Claudia 
ist noch bis zum 5. Ok-
tober (Lange Nacht der 
Museen) die Ausstellung 
„Alte Schule triff t neue 
Schule – Bildhauerische 
Konstellationen in der Vil-
la Claudia“ zu bewundern. 
Der deutsche Künstler 
Tobias Maximilian Schnell, 
er lebt in Vorarlberg, hat 
vier baden-württember-
gische Künstler mit sechs 
Mitgliedern von Kunst.
Vorarlberg zu fünf „Künst-
lerpaaren“ zusammenge-
spannt. Sie bespielen nun 
gemeinsam unter dem 
Titel „BildundHauer“ die 
Villa Claudia. 

Zimmerhoch
In einem Raum stehen sich 
zimmerhoch die Künstler 
Albrecht Zauner und Mat-
thias Bildstein zur Seite, 

es ist eine raumfüllende 
Arbeit aus Dachlatten, 
Heu, Heinzen und Gips ge-
schaff en. Der Feldkircher 
Künstler Roland Adlassnigg 
reagiert als Pendant zu 
den drei Nofretete-Büsten 
aus Dreiecken von Jürgen 
Knubben aus Deutschland, 
mit einem geometrisch 
konstruierten Körper mit 
Frühstückgeschirr. Kirsten 
Helfrich sowie Hans-Jürgen 
Kossack wollen ihre Wer-
ke sprichwörtlich in ein 

Gleichgewicht bringen, 
weitere Kunstwerke stel-
len Willi Bucher und Tobias 
Maximilian Schnell sowie 
Armin Göhringer und Hubert 
Matt gegenüber.

Skulpturen in Villa Claudia

Die Künstler Albrecht Zauner und Matthias Bildstein haben eine 
zimmerhohe Skulptur geschaff en. FOTO: SM

Benefi z-Kick lockte viele Zuseher
Bei den beiden Spie-
len wurden 7000 
Euro für zwei Kinder-
Projekte gesammelt.

FELDKIRCH. (VN-gms) Am 
vergangenen Donners-
tag veranstaltete der FC 
Tosters 99 einen Fußball-
Abend zugunsten zweier 
Projekte – zum einen dem 
Kinderhilfswerk Sieben-
bürgen und für ein „Netz 
für Kinder in Vorarlberg“.
Dem Ruf des Tostner Hob-
by-Vereins folgten nicht 
nur viele Prominente, die 
selber das runde Leder 
traten, sondern auch fast 
800 Zuschauer.

7000 Euro an Spenden
Die Zuschauer und die 
prominenten Kicker zeig-
ten sich dabei als spen-
denfreudig und so kann 
sich der FC Tosters 99 
über knapp 7000 Euro an 
Spenden freuen, die dem-
nächst an die Organisatio-
nen übergeben werden. 

Sportlich hatte der 
Abend einiges zu bieten: 
Beim Vorspiel spielte 
die Mannschaft „Integ-
rieren“ gegen das Team 
„Profi tieren“, wobei das 
Ergebnis zwar im Hinter-
grund stand, die Promis 
sich aber dennoch voll ins 
Zeug legten und eine pa-
ckende Partie boten. 

Altach verteilte acht Tore
Das Hauptspiel bestritt 
eine Feldkircher Stadt-

auswahl gegen den SCR 
Altach. Dabei ließen die 
Profi s nichts anbrennen 
und schenkten den Feld-
kirchern gleich acht Mal 
ein, ohne selber ein Tor 
zuzulassen.

Davon ließ man sich 
aber im Feldkircher Wald-
stadion nicht den Spaß 
verderben und ein Groß-
teil der Matchbesucher 
feierte zur Musik von Ma-
nuel Zelzer bis spät in die 
Nacht weiter. 

Die Teams des Promi-Spiels präsentierten sich zum gemeinsamen 
Mannschaftsfoto. FOTOS (3): FRANC

Die prominenten Kicker legten sich für die gute Sache ins Zeug und 
bewiesen am Platz viel Ehrgeiz. FOTO:  GMS

Rafaela Stefandl  und Sabine 
Treimel vertraten die Frauen.  

Romeo Pal (l.) und Werner 
Wittwer – kickende Pfarrer.  

Villa Claudia, 
Bahnhofstraße 6, 
6800 Feldkirch, 
Freitag von 16 bis 18 Uhr, 
Samstag von 15 bis 18 Uhr, 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr.
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